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Strukturen, Strategien & Bewertungsmaßstäbe 

für das Kolloquium 

 

 Mögliche Strukturierung eines Besprechungspunktes 
analog zum QR & zur Mindmap  

 
1. Benennen einer konkreten Situation, einer Beobachtung, 

eines Gefühls 

2. Verknüpfen der Situation, der Beobachtung, des Gefühls mit 

einem Qualitätskriterium oder mehreren Qualitätskriterien 

3. Benennen der Indikatoren zu einem ausgewählten 

Qualitätskriterium 

4. (Beschreibung der Unterrichtsplanung) 

5. Dialektische Erörterung  der konkreten 

Unterrichtssituation 

a. Ich habe folgendes wahrgenommen. Dies war gut, dies 

war schwierig; Dies kann man so oder so sehen... 

6. Hypothesenbildung / Interpretation  

a. Woran könnte das gelegen haben, dass es heute so und 

so war? 

7. Mögliche Konsequenzen / Alternativen 
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 Mögliche Strukturierung zur Besprechung eines 
Schülers/einer Schülerin in der ILEB-Struktur 
 

1 Lernstand & diagnostische Synopse (Stärke-Schwäche-

Profil) in Bezug auf einen ausgewählten Fokus (Umgang 

mit Anderen in Situation xy, Lernzuwachs in Bezug auf..., 

etc.) 

2 (Beschreibung der Unterrichtsplanung im Abgleich mit 

der Zielstellung der Stunde) 

3 Dialektische Erörterung  einer konkreten Unterrichts-

situation 

a. Ich habe folgendes wahrgenommen. Dies war gut, 

dies war schwierig... 

4 Hypothesenbildung / Interpretation 

a. Woran könnte das gelegen haben, dass es heute so 

und so war? 

5 Mögliche Konsequenzen / Alternativen 
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        Strategien für das Kolloquium 

 
1.. Ausgehen vom Sicheren! 

2.. Beginnen! Initiative zeigen! 

3.. Im Falle, alles lief erwartungsgemäß: ILEB am Beispiel!  

4.. Die Big Points voranstellen!  

5.. Alle Werkzeuge die helfen, mitbringen. 

6.. Schülerergebnisse mitbringen  

 

 
 

Bewertungsmaßstäbe für das Kolloquium 

 
1. Grad der Strukturierung 

2. Kriteriengeleitete Reflexion 

3. Grad der Dialektik der Reflexion  

4. Präzision der Beobachtung 

5. Theoretische Fundierung / Fachlichkeit / System-

kenntnis 

6. Geistige Flexibilität 

7. Kohärenz der Argumentation 

8. Eigenständigkeit in der Entwicklung von praktikablen 

Alternativen   

9. Souveränität und Angemessenheit des Auftretens 
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